




Gegrundede Nachricht

4

des am 4. Dec. 1759

ohnweit Meißen
vorgefallenen

 2

Breffens,zwiſchen

einem Corps Kahyſerlich Koniglich Oeſterreichiſchen

und Koniglich Preußiſchen Trouppen.

Nebſt

einer Liſte
von allen gefangenen Generals, Officiers und Gemeinen, Standarten

und Fahnen, Canonen und Munitions-Wagen.
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vgaum hat das Allerhochſte Konigl. Ertzhertzogliche
J Hauß Oeſterreich, wegen des bey Maxen wider

den Sieg allein in Handen, zu Wien und Prag, unter

m ſeine Feinde erfochtenen glorreichen Sieges, zu
2 Preiß und Lob des Koniges aller Konige, der

Abfeuerung derer Canonen, Trompeten-und Pauckenſchall,
ſein freudig jauchzendes Te Deum Laudamus gen Himmel
erſchallen laſſen, und von ſeiner Freude ſeinen hohen
Freunden und Vaſallen bey einen koſtbaren. Sieg-und
Danck. Banavet particiviren laſſen; So iſt deſſen ſiegen—
der GeneralFeld-Marſchall, Reichsgraf von Daun Excel—
lenz und andere commandirende hohe Generals ſchon wie—
der ruhmwurdigſt bemuhet, ihre glorieuſen Siege zu
verfolgen, und wollen ſolchergeſtallt die vor Freuden knal—
lenden Canonen auf denen Wallen ihrer Reſidentz Stadte

nicht erkalten laſſen.
Am



SO 49Am 29. Novembr. verfugte es ſich, daß der com—
mandirende Kayſerlich-Konigliche Herr General von Beck,
mit ſeinem unterhabenden Corps, zwiſchen dem Stadtgen
Rieſa und Strehla, vieles von Magdeburg aekommenes
eingeſchifftes ſchwehre Geſchutz, ſo ſonder Zweifel zu einem
gewiſſen Bombardement gebraucht werden ſollte, auf dem
Elb-Strohme attrapirte, die Schiffe, worinn ſolches gela—
den in Grund ſchoß, und die dabey commandirende Mi—
litz, ſo nicht todt blieb, gefangen nahm.

Am 2. und 3. Decembr. attaqvirten abermahlen, auf
hohe Ordre des Herrn General-Feld-Marſchalls, Grafen
von Daun, die commandirenden Oeſterreichiſchen Herrn
Generals, ein 12000. Mann ſtarckes Koniglich Preußi
ſches Corps, unter dem Commando des Preußiſchen Ge—
neral von Turecke. Die Attaque war erſtaunend hitzig,
und die Preußiſche Gegenwehr deſperat, und die Nacht
brach herein bey ſolchem Gefechte. Allein bey anbrechen—
den Morgen verdoppelten die einmahl zu ſiegen gewohn—
ten Oeſterreichiſchen Herren Generals, alle Officiers und
Soldaten ihren Muth und Tapfferkeit, griffen das ſich
auf die Berge poſtirte Koniglich Preußiſche Corps mit Lo—
wenmuthiger Force an, delogirten ſolches, ohnerachtet
der tapfern Gegenwehr, von denen ſteileſten Bergen,
welche die Menſchen, Leib-und Lebens-Gefahr zu vermei—
den, ſonſten zu erſteigen verabſcheuen, trieben ſolche herun—

ter bis an den Elbſtrohm.

Auf der einen Seite waren die Kayſerlich-Konigli—
chen Trouppen, auf der andern Seite nichis als der Elb—

ſtrohm.
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ſtrohm. Es drang zwar ein Theil derer Preußiſchen
Trouvvpen mit etlichen Canonen Seitwarts aus, und er—
langten wiederum einen Berg, von welchen ſie ihr gan—
tzes Corps durch hefftiges Canoniren zu bedecken trachte—
ten, aber die kluge Kriegs-Einſicht derer commandirenden
Herren Generals zernichtete alles, und nothigten den
Feind, nach einer tapffern Gegenwehr, ihre mit auf dem
Berg gebrachte Canonen in den Elb-Strohm zu ſtürtzen,
und ſich in die Flucht zu begeben, und retirirte ſich die
Helfte dieſes Corps, und ſonderlich die Cavallerie, mit der
groſten Gefahr, uber den Elb-Strohm. Der Ueberreſt,
ſo meiſtens in Jnfanterie beſtanden, ſtreckten das Gewehr,
und begaben ſich zu Kriegs-Gefangenen, worunter ſich der
Herr General von Turecke, nebſt vielen andern Officiers
befindet.

Vieles Kriegs-Gerathe an Canonen, Standarten,
Fahnen, Paucken, Tromveten und andern Kriegs-Hono—
rarien, nebſt einer Anzahl Munition, Fourage, Baggage
und andern Wagen und Geſchirr, nebſt ihrer Roßparthey,
ſind wiederum denen Kayſerlich-Koniglichen Trouppen zu
Theil worden, und es hat ſich bey dieſer Armee ein jeder
tapfferer Ofſicier und Soldat ſeinen Ruhm und EChre er—
worben.
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Liſteder gefangenen Geuerals. Perſonen und Regimentern

bey Falckenhayn und Maren«.

1) General-Lieutenant von Finck.
Maajor Rebentiſch.

NMajor Wunſch.
4 Maj. Platen.

Majqj. Conſtantin.

 2 Maj. Moſer.
NMaj. Wedel.
NMaj. Bredow.

NMaj. Gersdorf.

An Cavallerie-Regimentern.

1.) Brebow.
2.) Faſold und Horn.

An Dragonern.

A.) .Wartenberg.2.) Platen, Cund ein Huſaren Regiment von
Gersdorf.
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Grenadier-Battaillon.

1.) Benchendorf. 2.) Billerbeck
3.) Kleiſt. 4) Wilmay. Ein

Vα



7

J  7 4 ĩ eJ J o0o O
1.) Ein FreyBattaillon von Salmon.“

D

Eh Jnfanterie-Regimenter. Finck. 2.) Hilſen,
Knobloch. 4.) Munchow.

H Heſſen Caſſel. 6) Grabow.
Rebentiſch. 8.) Lehwald und Schwendorf.

Summa totale.
 ê ô„$ç“

g9.. Generals, 18. Battaillons Jnfanterie, 108. Fahnen,
2 432. Stabs und Ober-Officiers, 31. Standarten, 3. paar ſil—
E berne Paucken, und 1. paar kupferne, 63. Canonen, ſamt Hau—z bitzen. Alle Munitions  und Proviant. Wagen, 15600. Marn,
E.S ſo das Gewehr geſtreckt.
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